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Jubiläumsbier
Anlässlich des 50-jährigen Gemeindejubiläums wurde ein Jubi-
läumsbier gebraut. Beim Eberdinger Neujahrsempfang am ver-
gangenen Freitag wurde dieses zum ersten Mal ausgeschenkt. 
Es wurde bei der Hochdorfer Kronenbrauerei gebraut.

Bei folgenden Getränkehändlern ist es ab sofort käuflich zu er-
werben:
Getränke Schieler, Rietbergstr. 10, 71735 Eberdingen
Die Getränkescheuer, Rieter Str. 27, 71735 Eberdingen 
(Hochdorf)
Getränke Lautenschlager, Kirchstr. 2, 71735 Eberdingen
(Nussdorf)

Neue Öffnungszeiten Rathaus Hochdorf  

gültig ab dem 20.01.2025 

Montag 08:30 – 11:30 Uhr 

16:00 – 18:30 Uhr 

Dienstag  08:30 – 11:30 Uhr 

Mittwoch   

Donnerstag  08:30 – 11:30 Uhr 

Freitag  08:30 – 11:30 Uhr 

Gutscheinkarten für den Landesfamilien-
pass 2025 sind da!

Den Landesfamilienpass erhalten:

-  Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden 
Kindern (dies können auch Pflege- oder Adoptivkinder 
sein), die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben;

-  Alleinerziehende, die mit mindestens einem kindergeldbe-
rechtigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben;

-  Familien mit mindestens einem kindergeldberechtigenden 
schwerbehinderten Kind mit mindestens 50 v.H. Erwerbs-
minderung, die mit diesem in häuslicher Gemeinschaft le-
ben;

-  Familien, die Kinderzuschlags-, Wohngeld- oder Bürger-
geld-berechtigt sind und mit mindestens einem kindergeld-
berechtigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben.

-  Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberleistungs-
gesetz erhalten und mit mindestens einem Kind in häus-
licher Gemeinschaft leben.

Den Inhabern des Landesfamilienpasses stehen mehr als 140 
Einrichtungen in Baden-Württemberg offen, die einen kosten-
freien bzw. ermäßigten Eintritt gewähren. Die Liste aller staat-
lichen Schlösser, Gärten und Museen in Baden-Württemberg 
sowie eine Liste der nicht staatlichen Angebote finden Sie auf 
der Homepage des Ministeriums für Soziales, Gesundheit und 
Integration unter:
https://sm.baden-wuerttemberg.de/landesfamilienpass

Den Landesfamilienpass sowie die Gutscheinkarten er-
halten Sie beim Einwohnermeldeamt Eberdingen und in 
den Außenstellen Hochdorf/Enz und Nussdorf.

Auswechseln der Wasserzähler
Die Mitarbeiter unseres Gemeindebauhofs sind seit einiger Zeit 
wieder mit dem Austausch der Wasserzähler bei den betroffenen 
Wasserabnehmern in unserer Gemeinde beschäftigt. Die Aus-
wechslung der Wasserzähler muss gem. Eichgesetz i.d.R. alle 6 
Jahre erfolgen.
Wir bitten daher unseren Gemeindemitarbeitern ggf. den Zugang 
zu Ihren Wasserzählern zu ermöglichen. Der Austausch ist kos-
tenfrei.
Bei Rückfragen können Sie sich an den Gemeindebauhof,  
Tel. 07042/819 9898, Herrn Rau, Tel. 0171 9506518 wenden.
Bürgermeisteramt

Mikrozensus 2025 – Rund 62 000 Haushalte 
in der Befragung
Deutschlands größte jährliche Haushaltebefragung star-
tet erneut
Im Rahmen des Mikrozensus befragt das Statistische Landes-
amt Baden-Württemberg auch im Jahr 2025 wieder etwa 62 000 
Haushalte im Südwesten.
Die Auswahl der Haushalte, die in die Stichprobe mit einbezogen 
werden, erfolgt dabei mithilfe eines mathematischen Zufallsver-
fahrens. Die ausgewählten Haushalte finden im Briefkasten ein 
Anschreiben des Statistischen Landesamtes Baden-Württem-
bergs vor. Darin sind die Zugangsdaten für die Meldung über das 
Internet enthalten. Alternativ besteht die Möglichkeit, der Aus-
kunftspflicht durch ein Telefoninterview mit den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern des Statistischen Landesamtes nachzukom-
men oder einen Papierbogen auszufüllen. Es genügt dabei, wenn 
eine volljährige Person die Angaben für alle Haushaltsmitglieder 
abgibt. Die Teilnahme an der Befragung ist für alle Altersgruppen 
verpflichtend, um ein umfassendes Bild der Lebensrealitäten jun-
ger und älterer Menschen zu gewährleisten.
Der Mikrozensus erfasst seit seiner Einführung im Jahr 1957 
wichtige Daten wie Familienstand, Bildungsabschlüsse und Er-
werbstätigkeit. Neben den jährlich wiederkehrenden Themen 
werden auch wechselnde Inhalte abgefragt. Im Jahr 2025 ge-
hören hierzu beispielsweise Fragen zum Umgang mit künstlicher 
Intelligenz oder zum Rauchverhalten. Die Erhebungsergebnisse 
dienen als Grundlage für politische, wirtschaftliche und soziale 
Entscheidungen des Bundes und der Länder. Sie sind somit im 
Zusammenhang mit der Gestaltung zukünftiger gesellschaft-
licher Entwicklungen von hoher Wichtigkeit. Viele dieser Daten 
sind zudem europaweit vergleichbar. Die Ergebnisse des Mikro-
zensus sind nicht nur für Politik und Verwaltung von Bedeutung, 
sondern stehen auch der Öffentlichkeit und der Wissenschaft zur 
Verfügung.
Die Wahrung der Vertraulichkeit und der Schutz personenbezo-
gener Daten stellen dabei fundamentale Prinzipien bei der Ver-
arbeitung von Einzelangaben dar. Nach Eingang und Prüfung der 
Daten im Statistischen Landesamt erfolgt eine Anonymisierung, 
sodass sich Rückschlüsse auf einzelne Personen nicht ziehen 
lassen.
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Das Bauamt informiert  
über geplante Baumaßnahmen

Ortsteil Hochdorf
Mai bis Ende Juni 2025: Pulverdinger Straße innerorts, Vollsper-
rung
• Erneuerung der Wasserleitung durch die Gemeinde Eberdingen
• Erneuerung des Fahrbahnbelags durch das RP Stuttgart
• Verlegung von Wärmeleitungen durch die Bioenergie Hoch-

dorf GmbH & Co. KG

Ortsteil Nussdorf
Ab 20. Januar bis Ende März: barrierefreier Umbau der Bushalte-
stellen in der Martinstraße
Bis September 2025: Gesamtgemeinde, Gehwege und Fahr-
bahnränder
• Verlegung von Breitbandleitungen und Stromleitungen (Erd-

kabel) durch die Netze BW

Ortsteil Eberdingen
Seit Dezember 2024 bis Ende Oktober 2025: Vollsperrung der 
Kreisstraße K 1688 zwischen Eberdingen und Riet
• Sanierung und Ausbau durch den Landkreis Ludwigsburg

ist am Sonntag, 26. Januar
 von 14 – 17 Uhr geöffnet.

Zerstörung und Wiederaufbau
von Nussdorf 1945 - 1954

Die Ausstellung im Rathaus Nussdorf

                                  Zusätzlich in zwei weiteren Räumen: 

Die beste 50er-Jahre-Ausstellung weit und breit.
Vielleicht letzte Gelegenheit, diese Ausstellung wird bald abgebaut!

 
 
 
 
 
 
 
Der Abwasserzweckverband Gruppenklärwerk Talhausen ist ein Zusammenschluss der Gemeinden Eber-
dingen, Hemmingen, Korntal-Münchingen, Schwieberdingen und Markgröningen. Für unsere moderne Klär-
anlage in Markgröningen-Talhausen suchen wir zum baldmöglichsten Zeitpunkt eine/n 

 
Schlosser/Schweißer  

oder 
Mitararbeiter mit handwerklicher Ausbildung in einem 

metallverarbeitenden Beruf 
 (m/w/d) 

  
            Aufgaben… 
Sie spielen eine entscheidende Rolle bei der Sicherstellung der Betriebsbereitschaft und Effizienz unserer 
Anlagen, die für den Schutz der Umwelt und die Versorgung des Verbandsgebiets von großer Bedeutung 
sind. Die Aufgaben umfassen Wartungs- u. Instandhaltungs- und Reparaturarbeiten sowie alle im Bereich 
der Kläranlage anfallenden Tätigkeiten. Schweißarbeiten können von Ihnen selbständig durchgeführt wer-
den. Ferner sind Sie in der Lage, weitere anspruchsvolle Fachaufgaben zu übernehmen und diese selbstän-
dig und verantwortungsbewusst zu erledigen.  
 
            Sie bringen mit… 
eine abgeschlossene Berufsausbildung als Schlosser/Schweißer oder in einem metallverarbeitenden Beruf. 
Sie sind technisch versiert und bringen das entsprechende handwerkliche Geschick mit.  Ferner sind Sie im 
Besitz des Führerscheins der Klasse B (3) und bringen die Bereitschaft mit, bei Bedarf auch außerhalb der 
üblichen Dienstzeiten zu arbeiten. Eine Rufbereitschaftsregelung, die auch in regelmäßigen Abständen 
Dienst an Wochenenden erfordert, ist eingerichtet. 
 
            Wir bieten… 
eine zukunftssichere Stelle und eine gründliche Einarbeitung in das Aufgabengebiet sowie entsprechende 
Aus- und Fortbildungsmaßnahmen und die Bezahlung bis Entgeltgruppe 6 nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD) sowie alle im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen. Es werden zusätzlich mo-
natliche Zulagen für Rufbereitschaft und Erschwernis gewährt. 
  
            Noch Fragen ? 
Auskünfte zum Stellenprofil erteilt Ihnen gerne der Leiter des Klärwerks  Herr Nils Müller, Telefon 
07145/92 10 10 oder bei personalrechtlichen Fragen der Leiter des Fachgebiets Personal/Organisation 
der Stadt Markgröningen, Herr Frank Last,  Telefon 07145/13-243 
Der Zweckverband Talhausen nimmt als moderne Verwaltung nur noch Online-Bewerbungen entgegen. 
Wenn wir mit dieser Stelle Ihr Interesse geweckt haben, dann bewerben Sie sich bitte bis zum 02.02.2025  
schnell und einfach online unter https://tinyurl.com/28zzf8wp 

 
 
 

Internet: www.zweckverband-talhausen.de 
 

                                                
 

Abschluss-Konzert Schnupperkurs
am Sonntag, 2. Februar 2025, 17.00 Uhr 
(Einlass 16.30 Uhr)
Eintritt frei.
Gemeindehalle OT Eberdingen
Nachdem das Akkordeon in den Grundschulen Eberdingen-
Hochdorf-Nussdorf vorgestellt wurde, haben seit November 26 
Schüler/-innen der 1. und 2. Klassen am kostenlosen Schnup-
perkurs teilgenommen. Nun endet der Kurs mit einem kleinen 
Soloauftritt. Hier kann man hören, was die Kinder in so kurzer 
Zeit gelernt haben.
Programmablauf:
Vorspiel der einzelnen Schnupperkurs-Teilnehmer, anschließend 
spielen das Schüler- und Jugendorchester sowie das 1. Orchester.
Herzliche Einladung an alle Akkordeonfreunde.
Für die Vorstandschaft
Sabrina Haller
akkordeonorchester@melodie81.de

Herzliche Einladung zum Tag der offenen Tür!
Wir laden alle interessierten Familien herzlich zu unserem Tag der of-
fenen Tür am Samstag, den 1. Februar ein! Der Tag findet von 10:00 
bis 14:00 Uhr bei uns am HLG statt. Wir freuen uns sehr darauf, 
Euch bei dieser Gelegenheit nicht nur unser Schulhaus, sondern 
auch alle Bereiche unseres Schullebens zu zeigen!
Der Tag ist durch ein abwechslungsreiches Programm geprägt, bei dem 
sich unsere Fächerverbünde vorstellen, künstlerische Arbeiten unserer 
Schüler*innen ausgestellt werden und musikalische sowie szenische 
Darbietungen einen lebendigen Einblick in unsere Arbeit am HLG geben.
Einen besonders guten Einblick erhält man zudem mit einer der 
Schulhausführungen, die von der SMV organisiert und von unseren 
Schüler*innen durchgeführt werden. Anmelden kann man sich hier-
zu am Tag selbst im Foyer.
Kommt vorbei! Wir freuen uns darauf, Euch kennenzulernen!
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Amtliche Bekanntmachungen

Schadens- und Mängelmelder
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
in Zukunft können Schäden und Mängel auf 
der Homepage der Gemeinde Eberdingen ge-
meldet werden. Den Schadensmelder finden 
Sie auf der Homepage www.eberdingen.de 
unter der Kategorie „Rathaus“ oder Sie scan-
nen einfach den hier aufgeführten QR-Code.

 

Ihr Obst- und Gartenbauverein in der Gemeinde Eberdingen 

Eberdingen       Hochdorf       Nussdorf

OGV Nussdorf e.V. V G 

Winterschnittkurs I:
Samstag den 1. Februar,2025

13:30 Uhr
am OGV Vereinsheim,  

unterhalb des Kappelpfades in Nussdorf

Verjüngungsschnitt alter Hochstämme 
Mit dem richtigen Werkzeug zum Erfolg

 
Tipps und Tricks für die fachmännische Baumpflege - einfach erklärt
Nach kurzer Einführung in die Theorie der Baumbiologie werden wir 
an verschiede-nen  Bäumen den Verjüngungsschnitt in der Praxis 

durchführen.

Für Verpflegung ist gesorgt.
 

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 
Auch für Nichtmitglieder ist die Teilnahme kostenlos!

Bitte beachten Sie bei der Anreise mit PKW, dass unser Vereinsheim 
nicht mit dem PKW erreichbar ist. Parken können Sie entlang des 

Kappelpfades.  
www.ogv-nussdorf.eu

Holzkinder wurden eingesammelt –  
neue Aktion in Vorbereitung
Der Arbeitskreis „Sicher durch Eberdingen“, eine private Initiati-
ve von Eltern aus allen drei Ortsteilen haben vor rund 2 Jahren 
eine großangelegte Schul- und Kindergartenwegeaktion ins Le-
ben gerufen, in deren Rahmen mehr als 50 liebe voll bemalte 
Holzkinder an relevanten Stellen in unserer Gemeinde aufgestellt 
wurden.

Die Lebensdauer dieser „Holzkinder“ war von Anfang an auf ca. 
1 Jahr ausgelegt. Inzwischen sind sie tatsächlich in die Jahre ge-
kommen und waren durch Witterungseinflüsse, aber leider auch 
durch zunehmenden Vandalismus stark beschädigt. Wir haben 
uns mit der Verwaltung der Gemeinde Eberdingen darauf ver-
ständigt, dass die „Kinder“, bis auf wenige Ausnahmen, entfernt 
werden. Unsere VertreterInnen im Arbeitskreis Verkehr der Ge-
meinde Eberdingen arbeiten bereits an einer neuen Aktion, die 
zu Schuljahresbeginn 2025 starten soll. Wir danken noch einmal 
allen Familien, welche die Patenschaften für diese Aktion über-
nommen haben. Wir werden weiter über unsere Aktionen zur 
Anhebung der Sicherheit auf unseren Schul- und Kindergarten-
wege beitragen, berichten.

Die Initiatoren des Arbeitskreises „Sicher durch Eberdingen“

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Donners-
tag, 30.01.2025 um 19.00 Uhr mit nachfolgender Tagesordnung 
im Sitzungssaal des Rathauses Eberdingen, Stuttgarter Straße 34, 
statt:

1. Nachrücken einer Ersatzperson in den Gemeinderat
  Prüfung der Hinderungsgründe nach § 29 der Gemeindeord-

nung für Baden[1]Württemberg (GemO)

2.   Einsetzung und Verpflichtung des nachrückenden Gemeinde-
rats Ralf Knospe

3.  Wahl zur Besetzung des Ältestenrates

4.   Wahl der beiden weiteren Gemeindevertreter/innen und deren 
Stellvertreter/innen im gemeinsamen Ausschuss der vereinbar-
ten Verwaltungsgemeinschaft der Städte Vaihingen/Enz und 
Oberriexingen und den Gemeinden Eberdingen und Sersheim

5.   Wahl von drei Gruppierungsvertreter/innen in den Arbeitskreis 
Kindertagesstätten und Schulkinderbetreuung

6.   Wahl von drei Gruppierungsvertreter/innen in den Arbeitskreis 
Verkehr / Sicher durch Eberdingen

7.  Einwohnerfragezeit

8.  Feststellung der Entbehrlichkeit einer Verkehrsfläche Zwei Park-
plätze, Flst. Nr. 150, Pfarrgasse, Ortsteil Hochdorf an der Enz

9.  Feststellung der Entbehrlichkeit einer Verkehrsfläche ein Park-
platz, Flst. Nr. 49/1, Wiesengrund, Ortsteil Eberdingen

10.  Vereinsförderung 2024 Antrag des TSV Nussdorf e. V. auf Un-
terstützung. Grund: Regeneration der Rasensportplätze 2024 
wegen Pilzbefall

11. Annahme von Spenden

12. Verschiedenes und Bekanntgaben

Die Einwohnerschaft ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen.
Der Vorsitzende des Gemeinderats

Carsten Willing
- Bürgermeister -

Stellenangebote

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
die Gemeinde Eberdingen hat zum 1. Juli 2022 ein Online-Be-
werberportal eingeführt. Ab sofort können Bewerbungen nur 
noch über das Bewerberportal auf unserer Gemeindehomepage 
www.eberdingen.de/bewerberportal eingereicht werden.
Kämmerei und Personalamt

Wir suchen:
• mehrere Erzieher (m/w/d) oder sonstige Fachkräfte 

nach § 7 KitaG (m/w/d) für div. Ein-
richtungen

• einen Wassermeister (m/w/d)
• einen Gemeindevollzugsbedienste-

ten (m/w/d)
• eine Leitung des Kämmerei- und 

Personalamtes (m/w/d)
Für nähere Informationen scannen Sie den 
QR-Code oder besuchen Sie unsere Ge-
meindehomepage www.eberdingen.de.

 
Code: Gemeinde 

Eberdingen
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Bürgerinformationen

Sprechzeiten Gemeindeverwaltung

Montag – Freitag 08:30 – 11:30 Uhr
Montagnachmittag 16:00 – 18:30 Uhr
und nach Terminvereinbarung.

Die Verwaltungsaußenstelle Nussdorf ist dienstags und donners-
tags geschlossen.

Terminvereinbarung mit dem Bürgermeister
Wenn Sie ein besonderes Anliegen haben und eine zeitnahe Be-
sprechung mit dem Bürgermeister wünschen, so wenden Sie sich 
bitte an die Mitarbeiterin des Bürgermeisters, Frau Ulrike Braun, 
unter Tel. 07042 7990. Sie erhalten einen schnellstmöglichen Be-
sprechungstermin.

Öffnungszeiten Keltenmuseum
Hochdorf/Enz

Mittwoch bis Sonntag inkl. Feiertage
10:00 – 17:00 Uhr
Das Museum ist montags und dienstags geschlossen.

Öffnungszeiten der Ortsbüchereien

Besuch der Büchereien

Eberdingen
montags   15:00 - 18:00 Uhr
donnerstags  16:00 - 19:00 Uhr

Hochdorf/Enz
montags   15:00 - 18:00 Uhr
donnerstags  11:00 - 12:00 Uhr
     15:00 - 18:00 Uhr

Nussdorf
dienstags   15:00 - 18:00 Uhr
mittwochs   11:00 - 12:00 Uhr
donnerstags  16:00 - 18:00 Uhr

Müllabfuhr

Samstag, 25.01., Glas (E + H + N)
Dienstag, 28.01., Biotonne (E + H + N)
Dienstag, 28.01., Gelbe Tonne (E)

Schadstoffsammlung
Am 30.01.2025 sammelt das Schadstoffmobil in unserer Gemeinde 
Problemstoffe ein. Es steht von 15:30 bis 16.45 Uhr im OT Eber-
dingen, Hohlweg/Parkplatz Sporthalle.
Die AVL bittet die Bevölkerung, aus Sicherheitsgründen Sonderab-
fälle aus Haushalten persönlich beim Schadstoffmobil abzugeben.
Problemstoffe nur direkt beim Schadstoffmobil abgeben und 
nicht am Straßenrand abstellen. Die Schadstoffe sind eine 
Gefahr für Kinder.
Sonderabfälle von Gewerbebetrieben hingegen können beim 
Schadstoffmobil nicht angenommen werden.
Das kann alles zum Schadstoffmobil:
Farb- und Lackreste, Schädlingsbekämpfungs- und Pflanzen-
schutzmittel, Energiesparlampen und Leuchtstoffröhren, Lösungs-
mittel, Spraydosen mit Restinhalt, Wasch- und Reinigungsmittel, 
Ölfilter und ölverschmierte Lappen.

Nicht angenommen werden:
Feuerlöscher und Altöl

Weitere Hinweise im Abfallkalender der AVL Ludwigsburg

Schulnachrichten

Friedrich-Abel-Gymnasium Vaihingen

FAG-Luft schnuppern
FAG informiert Eltern und Viertklässler
Der Übergang von der Grundschule ins Gymnasium ist immer mit 
vielen Fragen verbunden. Diese werden am Friedrich-Abel-Gymna-
sium am Tag der offenen Tür beantwortet.
Unter dem Titel „nachgeFrAGt“ können Eltern und Kinder am Frei-
tag, dem 7. Februar 2025, alles Wissenswerte rund um das FAG er-
fahren. Der Nachmittag beginnt um 15:00 Uhr mit einem gemeinsa-
men Auftakt im Schulhof. Gegen 18:00 Uhr endet die Veranstaltung.
Aus den Sprachen, den unterschiedlichen Musikprofilen, den Natur-
wissenschaften und dem Ganztagsangebot können die Eltern die 
Bausteine wählen, die zu ihrem Kind passen.
Im musischen Bereich können die Schülerinnen und Schüler zwi-
schen der Gesangsklasse, der Orchesterklasse und dem traditionel-
len Musikunterricht wählen. Informiert werden Sie über die jeweiligen 
Schwerpunkte, Gemeinsamkeiten und Unterschiede, sodass die Kin-
der aus dem Angebot ein individuelles Musikpaket schnüren können.
Im naturwissenschaftlichen Profil wird ab Klasse 8 das Fach NwT 
(Naturwissenschaften und Technik) angeboten. Auch für NwT-1, bei 
dem die Schülerinnen und Schüler bisher am FAG bereits ab Klasse 
6 das Fach NwT anstelle der zweiten Fremdsprache wählen konn-
ten, ist eine Nachfolgeregelung angekündigt: Ein Angebot für alle, 
die sich nicht nur für Naturwissenschaften begeistern, sondern auch 
Interesse für Fremdsprachen mitbringen.
Natürlich gibt es am FAG auch einen Einblick in die große Fremd-
sprachenwelt: Englisch, Latein, Französisch und sogar Italienisch 
sind im Angebot.
Neben dem neuen G9 als Regelangebot plant das FAG, interes-
sierten Familien auch weiterhin einen G8 Bildungsgang anzubieten.
Schülerinnen und Schüler des Friedrich-Abel-Gymnasiums stehen 
zur Beratung ebenso bereit wie der Elternbeirat, der die Eltern zu einer 
Tasse Kaffee einlädt. Mitglieder des Fördervereins, Lehrkräfte und die 
Schulleitung stehen zur individuellen Beratung gerne zur Verfügung.
Das FAG freut sich auf viele interessierte Eltern und Kinder – und auf 
gewinnbringende Gespräche. Die Kinder haben an diesem Tag die 
Möglichkeit, in (fast) alle Fächer hineinzuschnuppern.
Informationen und Mitmachangebote für die Kinder gibt es auch auf 
der Schulhomepage www.fag-vaihingen.de. Ausführliche Informati-
onen liefert die Schulbroschüre, die von der Homepage oder mithilfe 
des folgenden QR-Codes heruntergeladen werden kann.
Das FAG freut sich aber vor allem auf den Besuch der Kinder und 
Eltern der 4. Klassen am 7. Februar.

Aktuelle Informationen
aus Ämtern, Verbänden und Vereinigungen

Landratsamt Ludwigsburg

Am 30. Januar 2025
Menschen mit Herz gesucht: Infoveranstaltung für Ehren-
amtliche in Vormundschaft und Betreuung
Das Landratsamt Ludwigsburg sucht engagierte Personen, 
die als Vormund die gesetzliche Vertretung für Kinder oder 
Jugendliche oder als Betreuer die rechtliche Betreuung für 
Volljährige übernehmen möchten. Für Interessierte findet am 
Donnerstag, 30. Januar 2025, eine Infoveranstaltung statt.
Wenn Eltern aufgrund von Krankheit, Abwesenheit oder Erzie-
hungsunfähigkeit die Verantwortung für ihr Kind nicht sicherstellen 
können, bestellt das Familiengericht einen Vormund oder Pfleger, 
der die Verantwortung für das Kind übernimmt und Entscheidungen 
trifft. Meistens wird das Jugendamt zum Amtsvormund oder Ergän-
zungspfleger bestellt.
Da aber für jedes Kind der bestmögliche Vormund bestellt werden 
soll, sucht das Jugendamt Ludwigsburg Personen, welche die Vor-
mundschaft oder Pflegschaft im Rahmen von bürgerschaftlichem 
Engagement ehrenamtlich übernehmen wollen und können. Es ist 
gewünscht, den Kindern und Jugendlichen jemanden zur Seite zu 
stellen, der ihre Interessen wahrnimmt. Dafür werden Menschen mit 
Herz gesucht.
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Notrufe

Notruf Tel. 112
Feuernotruf Tel. 112
Polizeiposten Vaihingen/Enz  Tel. 941-0

Ärztlicher Notfalldienst

Krankenhaus Leonberg, Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg
Zuständig für Eberdingen (Eberdingen, Hochdorf/Enz, Nussdorf)

Öffnungszeiten der Notfallpraxis: 
Mo., Di., Do.: 18.00 - 20:00 Uhr
Mi.: 14:00 - 20.00 Uhr 
Fr.: 16.00 - 20.00 Uhr
Sa., So., Feiertag: 08:00 - 20.00 Uhr

Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne vorherige 
Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für nicht gehfähige Patienten 
kann in dringenden Fällen und einer erforderlichen Akutbehandlung ein 
Hausbesuch über die 116117 angefragt werden. Bei medizinischen Not-
fällen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss 
sofort der Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Notfalldienst der Kinder- und Jugendärzte

Bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen: Notfallpraxis für Kinder 
und Jugendliche im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostr. 4, 71640 Lud-
wigsburg. Öffnungszeiten: Mo - Fr 18.00 Uhr bis am nächsten Morgen 
um 8.00 Uhr; Sa, So und an Feiertagen ganztags von 8.00 Uhr bis am 
nächsten Morgen um 8.00 Uhr. Eine telefonische Anmeldung ist nicht er-
forderlich, bitte bringen Sie die Versichertenkarte mit. Die Notfallpraxis ist 
Mo bis Fr von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr geschlossen.

Zahnärztlicher Notfalldienst

Zu erfragen unter Telefon 0761 120 120 00

Tierärzte

Der Notdienst ist über Ihren Tierarzt zu erfragen.

Sozialstation Vaihingen

Friedrichstraße 10, 71665 Vaihingen/Enz, Tel.: 18900

Ambulante Alten- und Krankenpflege
Telefon 18900
Haushaltsnaher Dienst mit Familienpflege
Telefon 18900

Betreuungsgruppe für Demenzkranke
Anmeldung unter Tel. 18954

Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz
Die Termine für die Gesprächskreise bitte telefonisch unter 07042/18900 
(Sozialstation Vaihingen) erfragen.

Beratungsbesuche und Pflegekurse
Telefon 18900

Wochenenddienst Sozialstation

Wochenenddienst vom 25.01. bis 26.01.2025
Tanja Klein, Doris Klingler, Ruth Körner

Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Pflegekräfte nicht einzeln 
benannt werden.

Freie Hebamme

Alicia Schmidt, Weizenstr. 2
71665 Vaihingen/Enz, Tel. (07042) 78460

DRK-Kreisverband Ludwigsburg

Mobil mit Vorwahl (07141) 19222
Ambulante Pflege (07141) 121111
Allgemeine Sozialarbeit – Beratungsangebote: (07141) 121 235
Mobile Soziale Dienste  
(Fahrdienste für Behinderte – Nulltariffahrten) (07141) 120 222
Essen auf Rädern Tel. (07141) 120 239
Hausnotruf – Auch im Alter sicher zu Hause leben (07141) 120 239
Beratung bei Trennung und Scheidung, Anmeldung unter  
Tel. (07141) 121-0
Beratung für barrierefreies Bauen und Wohnen (07141) 121245
Ambulantes betreutes Wohnen für psychisch Kranke (07141) 121231

Pflegestützpunkt - Außenstelle Vaihingen/Enz

Beratung rund um das Thema Pflege (07141) 144-2467

Frauen für Frauen e.V.

Abelstr. 11, 71634 Ludwigsburg, (07141) 220870
Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt (07141) 649443
Frauenhaus (07141) 901170
Beratung und Aufnahme von misshandelten Frauen und ihren Kindern

Krebsberatungsstelle für Patienten/ Angehörige im 
Landkreis Ludwigsburg

Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg, Tel.: 07141/ 99-67871
(kostenfreie psychologische und sozialrechtliche Beratung)

Sozialpsychiatrischer Dienst Landkreis Ludwigsburg

Königsallee 59, 71638 Ludwigsburg, Tel. (07141) 144 2029

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“

Tel. 08000/116016 und www.hilfetelefon.de

Kompetenzzentrum Kindertagesbetreuung  
Landratsamt Ludwigsburg

Postadresse: Hindenburgstr. 40, 71638 Ludwigsburg
Besucheradresse: Martin-Luther-Str. 26, 71636 Ludwigsburg
Zuständigkeitsbereich: Eberdingen, Vaihingen an der Enz.
Tel.: 07141 144-5233

Kinder- und Jugendtelefon 0800/111 0 333

montags bis samstags von 14.00 – 20.00 Uhr

Elterntelefon 0800/111 0 550

montags bis freitags 09.00 – 11.00 Uhr
dienstags und donnerstags 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

DemenzZentrum

Betreuungsgruppe für Betroffene von Demenzkrankheiten,  
Alzheimer-Patienten und verwirrte alte Menschen
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker, Tel.: 07041/ 8974500,
Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.00-12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Hospizgruppe Vaihingen an der Enz 

Kontakt-Telefon 07042 3767395

Bestattungswesen

Bei einem Todesfall mit Beerdigung des Verstorbenen in der Gemein-
de bitte unmittelbar an den Bestattungsordner Hubert Scholl, Hinte-
re Straße 3, Wiernsheim-Iptingen, Tel. (07044) 5569 oder 8304 wenden.

Apothekennotdienstplan (Mühlacker/Vaihingen und Umgebung)

24.01.   Apotheke am Bahnhof, Weilimdorfer Str. 10, 70825 Korntal,  
Tel. 0711/831662

25.01.   Arkadenapotheke Heimerdingen, Karlstr. 6, 71254 Ditzingen,  
Tel, 07152/58877

26.01.   Central-Apotheke, Vaihinger Str. 4, 71701 Schwieberdingen,  
Tel. 07150/32303

   Bahnhof-Apotheke, Von-Koenig-Str. 12, 74343 Sachsenheim, 
Tel. 07147/6660

27.01.   Park-Apotheke, Münchinger Str. 2, 71282 Hemmingen,  
Tel. 07150/959595

   Apotheke am Bergle Kleinglattbach, Schillerstr. 46,  
71665 Vai.-Kleinglattbach, Tel. 07042/5063

28.01.   Sonnen-Apotheke, Stuttgarter Str. 35, 71701 Schwieberdingen, 
Tel. 07150/32933

29.01.   Schloss-Apotheke Vaisana, Andreaestr. 16/1, 71665 Vaihingen/
Enz, Tel. 07042/3768100

30.01.  Obere Apotheke, Vaihingen, Marktplatz 13, Tel. 07042/95150

Notdienste
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Es konnte bereits ein Pool von ehrenamtlich tätigen Vormündern 
und Pflegern gewonnen werden. Die ersten ehrenamtlichen Vor-
mundschaften wurden übertragen. Von der persönlich geführten 
Einzelvormundschaft können viele Kinder und Jugendliche profitie-
ren. Daher soll dieser Pool ausgebaut werden.

Infoveranstaltung gibt Einblick in Ehrenamt
Interessierte Personen, die sich ehrenamtlich einbringen 
wollen, sind zu einer gemeinsamen Informationsveranstal-
tung der Koordinierungsstelle Vormundschaften und der Be-
treuungsbehörde eingeladen. Die Betreuungsvereine stellen 
sich ebenfalls vor.
Die Informationsveranstaltung findet am Donnerstag, 30. 
Januar 2025, von 19 bis 21 Uhr im Kreishaus des Landrats-
amts Ludwigsburg, Hindenburgstr. 40, Raum 401, in 71638 
Ludwigsburg, statt. Um eine vorherige Anmeldung bei Pe-
ter Nied, Telefon 07141/144-43536 oder-45113 (Selin Aslan),  
E-Mail peter.nied@landkreis-ludwigsburg.de, wird gebeten.

Engagement mit Verantwortung: Unterstützung für Men-
schen in besonderen Lebenslagen
Volljährige Menschen, die ihre Angelegenheiten aufgrund 
einer Krankheit oder Behinderung ganz oder teilweise nicht 
selbst erledigen können, benötigen einen rechtlichen Be-
treuer, der sie darin unterstützt, ihr Leben möglichst selbst-
bestimmt zu gestalten. Falls erforderlich, handelt der Betreu-
er stellvertretend für den Betreuten.
Viele Betreuungen werden bereits von ehrenamtlichen Betreuern 
geführt. Dabei handelt es sich um eine anspruchsvolle Tätigkeit, die 
über gemeinsame Spaziergänge und Unternehmungen hinausgeht. 
Eine rechtliche Betreuung kann u. a. die Antragstellung bei Behör-
den, den Abschluss eines Heimvertrages oder die Entscheidung 
über eine medizinische Versorgung umfassen.
Die Betreuungsbehörde des Landratsamts Ludwigsburg unter-
stützt den Betreuungsverein für den Landkreis Ludwigsburg e. V. 
und den Betreuungsverein der Sozialberatung Ludwigsburg e. V. bei 
der Suche nach Menschen, die sich ehrenamtlich engagieren wollen 
und sich vorstellen können, eine rechtliche Betreuung als Ehrenamt 
zu übernehmen.

Kreisräte beauftragen Entwurfsplanung für Katastrophen-
schutzzentrum
Ludwigsburg. Die Kreisrätinnen und Kreisräte haben sich in 
der heutigen Kreistagssitzung mehrheitlich für die Entwurfs-
planung des neuen Katastrophenschutzzentrums ausge-
sprochen. In einem ersten Schritt sollen die Leistungspha-
sen 1 bis 3 beauftragt werden. Im Oktober 2025 sollen dann 
verlässliche Baukosten vorliegen, damit im Zuge der Haus-
haltskonsolidierung über die finale Investition entschieden 
werden kann. Der Vorsitzende des Preisgerichts, Architekt 
Dr. Eckart Rosenberger, hat im Kreistag die Ergebnisse des 
Planungswettbewerbs vorgestellt. Der erstplatzierte Ent-
wurf des Büros TRU Architekten aus Berlin in Zusammen-
arbeit mit dem Tragwerksplanungsbüro Pichler Ingenieure 
kombiniert modernste Infrastruktur mit klimafreundlicher 
Bauweise und ist ein Meilenstein für die Region.
„Mit dem neuen Katastrophenschutzzentrum möchten wir den 
Grundstein für eine zukunftsfähige Infrastruktur im Bevölkerungs-
schutz legen. Dieses Projekt wird nicht nur den Einsatzkräften bes-
sere Arbeitsbedingungen bieten, sondern auch den klimafreundli-
chen Ausbau unserer öffentlichen Einrichtungen stärken“, betonte 
Landrat Dietmar Allgaier in der Kreistagssitzung.

Entwurfsplanung ist Grundlage für finale Investitionsent-
scheidung
Die Entwurfsplanung soll bis Oktober 2025 abgeschlossen sein, um 
bis dahin eine qualifizierte Planung mit einer belastbaren Kosten-
berechnung zu erhalten. Auf dieser Grundlage kann dann die finale 
Investitionsentscheidung getroffen werden. Anschließend würde die 
Genehmigungs- und Werkplanung erfolgen, um den Bau ab Okto-
ber 2027 zu beginnen. Die Fertigstellung ist für Oktober 2029 ge-
plant.
Laut Dr. Eckart Rosenberger hat das Preisgericht diesen Entwurf 
u.a. für den geeignetsten bewertet, weil der vorgeschlagene Bau-
körper von der angrenzenden Wohnbebauung abrückt und ein-
fache Antworten auf die komplexen funktionalen Anforderungen 
gefunden hat. Die Gliederung in einen niedrigeren Hallenbereich zu 
der im Süden liegenden Wohnbebauung und in einen nördlichen 
höheren Baukörper wurde begrüßt. Auf die kleinteilige Wohnbe-
bauung wird dabei besonders Rücksicht genommen und eine Ver-

besserung des Lärmschutzes wird erwartet, da der Baukörper des 
Katastrophenschutzzentrums den Lärm der Autobahn abschirmt. 
„Die wirtschaftlichen Kenndaten liegen im Vergleich aller Arbeiten im 
günstigen Bereich. Das Projekt erfüllt hohe klimafreundliche Stan-
dards“, sagte Dr. Rosenberger im Kreistag.

Entwurfsplanung schreitet voran: Planungsbüros beauftragt
Ziel des Neubaus ist es, die Voraussetzungen für einen zukunfts-
orientierten Bevölkerungsschutz zu schaffen und der Integrierten 
Leitstelle (ILS) dringend benötigten Platz zur Verfügung zu stellen.
Durch das Zusammenführen der Integrierten Leitstelle und dem Be-
völkerungsschutz entsteht ein durchgehend besetzter Anlaufpunkt 
im Landkreis für größere Schadenslagen, der eine enge Vernetzung 
der Leitstelle mit den Strukturen des Bevölkerungsschutzes zulässt. 
Ebenfalls entstehen weitreichende finanzielle Synergien. Im Katas-
trophenschutzzentrum sollen die zur Leitung von Großschadens-
lagen und Katastrophen notwendigen Stäbe (Führungsstab und 
Verwaltungsstab) dauerhaft vorgehalten werden.
Der Ausschuss für Umwelt und Technik hatte im vergangenen Jahr 
einem reduzierten Raumprogramm zum Neubau des Katastro-
phenschutzzentrums zugestimmt. Das vom Kreistag beschlossene 
europaweite Ausschreibungsverfahren für die Architektenleistungen 
wurde auf Wunsch des Kreistags als Architektenwettbewerb durch-
geführt.

Entwürfe im Landratsamt Ludwigsburg zu sehen
Um die Öffentlichkeit frühzeitig einzubeziehen, werden die ersten 
fünf Preisträger des Wettbewerbs vom 20. Januar 2025 bis 7. Fe-
bruar 2025 während der Öffnungszeiten im Sitzungsbereich des 
Kreishauses ausgestellt.

Landkreis erwirbt Bürogebäude zur Flüchtlingsunterbringung
Der Landkreis Ludwigsburg hat jüngst ein Bürogebäude in 
Hemmingen gekauft. Mittelfristig sollen dort Geflüchtete 
vorläufig untergebracht werden. Mit diesem Schritt setzt der 
Landkreis seine Strategie fort, künftig einige wenige eigene 
Standorte für die vorläufige Unterbringung zu nutzen und 
weniger Mietobjekte. Dies ermöglicht eine langfristige Pla-
nung. Nach dem vollständigen Umbau kann das Gebäude mit 
bis zu 70 Personen belegt werden.
„Der Landkreis möchte künftig auch auf einige wenige eigene Ob-
jekte zur Flüchtlingsunterbringung setzen. Bei der Verlängerung 
vom Miet- bzw. Pachtverträgen sind wir ansonsten von den jewei-
ligen Eigentümern abhängig. Das macht eine langfristige Planung 
schwierig“, sagt Jürgen Vogt, Erster Landesbeamter des Landkrei-
ses Ludwigsburg. Die Zugangszahlen seien in den letzten Mona-
ten zurückgegangen, aber noch immer auf einem deutlich höheren 
Niveau als in den Jahren vor Beginn des Ukrainekrieges, so Vogt 
weiter. Der Erwerb des Bürogebäudes in der Brennereistraße 1 in 
Hemmingen hilft dem Landkreis, flexibel und vorausschauend auf 
diese Herausforderung zu reagieren.
Das Bürogebäude ist derzeit überwiegend noch vermietet, weshalb 
das Gebäude erst mittelfristig vom Landkreis genutzt wird. Erst nach 
dem vollständigen Umbau geht das Gebäude final in das Eigen-
tum des Landkreises über. Die Umbaukosten einschließlich des An-
schlusses an die Nahwärmeversorgung belaufen sich auf insgesamt 
700.000 Euro.
Die Gemeinde Hemmingen hat den Kauf des Objekts durch den 
Landkreis ausdrücklich unterstützt und die derzeit noch als Park-
platz genutzte unmittelbar angrenzende Fläche für den sozialen 
Wohnungsbau erworben. Die Nutzung der beiden Grundstücke 
durch die Gemeinde und den Landkreis kann zusätzliche Synergien 
schaffen. „Die Unterbringung von Geflüchteten ist eine Pflichtauf-
gabe der Kommune“, sagt Bürgermeister Thomas Schäfer. „Dieses 
Grundstück bietet uns die Möglichkeit, dieser Verantwortung ge-
recht zu werden und Menschen, die zu uns kommen, angemessen 
unterzubringen. Hemmingen leistet damit einen wichtigen Beitrag 
zu dieser gesamtgesellschaftlichen Herausforderung.“

Tag der offenen Tür: Information und Dialog mit Anwohnen-
den und Bürgern
Vor der Belegung des Gebäudes plant der Landkreis einen Tag der 
offenen Tür, um Anwohnende und Bürgerinnen und Bürger über das 
Projekt zu informieren. An diesem Tag haben Interessierte die Mög-
lichkeit, die Räumlichkeiten zu besichtigen, Einblicke in die Umbau-
maßnahmen zu erhalten und sich über das Konzept der Unterkunft 
sowie die vorgesehenen Unterstützungsangebote für Geflüchtete 
zu informieren. Der Landkreis möchte so Transparenz schaffen, Fra-
gen beantworten und den Dialog mit der Nachbarschaft fördern, um 
ein harmonisches Miteinander zu gewährleisten.
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Öffnungszeiten und Telefonnummern

Gemeindeverwaltung,  Tel. 799-0
Internet: www.eberdingen.de
E-Mail: buergermeisteramt@eberdingen.de
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 8.30 – 11.30 Uhr
Montag 16.00 – 18.30 Uhr
Bürgermeister 799 401
Sekretariat 799 402
Fax 799 466

Bauamt
Amtsleiter 799 306
stellv. Amtsleiterin 799 307
Sekretariat (Bauanträge, Wohnberechtigungsscheine) 799 305
Fax 799 477

Kämmerei und Personalamt
Amtsleiter 799 315
Sekretariat  799 316
Liegenschaften, KAG-Beiträge 799 317
Steueramt (Grund-und Gewerbesteuer, Hundesteuer,
Wasserzins, stellv. Kasse) 

799 309

Kasse 799 311
Fax 799 488

Ordnungs-und Sozialamt
Amtsleiter  799 304
stv. Amtsleiterin 799 207
Sekretariat (KiGa-Gebühren) 799 302
Sekretariat (Verlässliche Grundschule, Ferienbetreuung) 799 301
Hallenbelegung, Ortseingangstafeln  799 204
Gemeindevollzugsbediensteter  799 205
Fax  799 499

Einwohnermeldeamt  
(Ausweise, Fundsachen, Gewerbean-/abmeldungen   799 203

Standesamt  799 202
Fax  799 455

Friedhof 799 200
Fax 799 499

Gemeindebauhof  819 9898
E-Mail: Bauhof@eberdingen.de
Bauhofleiter  0171 9506490
Stellv. Bauhofleiter, stellv. Wassermeister  0171 9506518

Freibad und Kiosk
Öffnungszeiten (i.d. Regel von Mai – September) 10.00 – 20.00 Uhr
Schwimmmeister  815 2247
Kiosk   370 743

Verwaltungsaußenstellen:

Hochdorf/Enz   799 502
Fax  799 599
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 – 11.30 Uhr
+ Montag 16.00 – 18.30 Uhr
Nussdorf  799 501 
Fax  799 598
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag  8.30 – 11.30 Uhr
+ Montag  16.00 – 18.30 Uhr

Keltenmuseum Hochdorf/Enz  789 11
Fax  370 744
Öffnungszeiten: 
Mittwoch-Sonntag einschl. Feiertage 10:00 - 17:00  Uhr
montags und dienstags geschlossen

Ortsbüchereien
Eberdingen  799 208
Öffnungszeiten:
Montag   15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   16.00 – 19.00 Uhr

Hochdorf/Enz   871418
Öffnungszeiten:
Montags 15:00 – 18:00 Uhr
Donnerstags 11:00 – 12:00 Uhr
 15:00 – 18:00 Uhr

Nussdorf  940168
Öffnungszeiten:
Dienstag  15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  11.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  16.00 – 18.00 Uhr

Kindergärten
Eberdingen „Arche Noah“  7050
Hochdorf/Enz „Regenbogen“  77145
Hochdorf/Enz „Schillerstraße“  871417
Hochdorf/Enz „Waldzwerge“ 8132164
Nussdorf „Blumenstraße“  818350
Nussdorf „Reischachstraße“  5608

Grundschulen

Schillerschule Hochdorf/Enz 

(Stammschule)   87140
Fax  871422
Internet: www.schule-eberdingen.de
E-Mail: sekretariat@schule-eberdingen.de

Karl-Ehmann-Schule Nussdorf (Außenstelle)  970500
Fax   9705022

Betreuung im Rahmen der Verlässlichen Grundschule

Hochdorf  871421
Öffnungszeiten  11.15 - 17.00 Uhr

Nussdorf  9705020
Öffnungszeiten:  11.30 – 17.00 Uhr

Forstdienststelle
Steffen Frank
(steffen.frank@landkreis-ludwigsburg.de)  07152 524 88

Postagentur Eberdingen, Stuttgarter Str. 51, Fil. 603
Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag  10.00 – 12.00 Uhr
 18.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch – Freitag   15.00 – 17.00 Uhr
Samstag  10.00 – 12.00 Uhr

Postagentur Hochdorf/Enz, Hauptstr. 1, Fil. 602
Öffnungszeiten:
Montag - Samstag   10.00 – 12.00 Uhr

Kehrbezirke für Kaminreinigung

OT Eberdingen und Nussdorf
Bezirksschornsteinfegermeister Michael Hrdina  940624

OT Hochdorf/Enz
Bezirksschornsteinfeger
Dennis Schekat  07142 9199262 / 015234504770

AVL ServiceCenter
Telefon  07141 1442828
Fax   07141 1442829
servicecenter@abfallwirtschaft-ludwigsburg.de



MITTEILUNGSBLATT EBERDINGEN 9Woche 4
Donnerstag, 23. Januar 2025

Broschüre auf der CMT in Stuttgart vorgestellt
Auf Entdeckungsreise im Landkreis Ludwigsburg:  
20 Lieblingsziele für Kultur, Natur und Genuss

Der Landkreis Ludwigsburg hat auf der internationalen 
Reisemesse CMT (Caravan, Motor, Touristik) in Stuttgart 
gemeinsam mit dem Verkehrs- und Tarifverbund Stuttgart 
(VVS) die Broschüre „20 Lieblingsziele im Landkreis Lud-
wigsburg“ vorgestellt. Diese bietet eine Auswahl an Aus-
flugszielen und Aktivitäten, die sehr gut mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln zu erreichen sind.
„Der Landkreis Ludwigsburg hat viel zu bieten – von tollen Natur-
landschaften wie den Steillagen in Besigheim bis hin zu beeindru-
ckenden historischen Stätten wie dem Residenzschloss in Ludwigs-
burg“, sagte Jürgen Vogt, Erster Landesbeamter des Landkreises 
Ludwigsburg. „Mit der neuen Broschüre zeigen wir, wie vielfältig und 
nachhaltig Tourismus in unserer Region sein kann. Und das Beste: 
Alle Ziele sind bequem mit Bus und Bahn erreichbar.“

Attraktive Freizeitziele für jeden Geschmack
Die Broschüre umfasst 20 Highlights, die nach Themen wie Wan-
dern, Radfahren, Geschichte und Kultur gegliedert sind. Sie reicht 
von einzigartigen Naturwundern wie den Hessigheimer Felsengär-
ten über den Jubiläumsradweg bis zu kulturhistorischen Schätzen 
wie dem Keltenmuseum in Hochdorf.
Cornelia Christian, Geschäftsführerin des VVS, hob die gelungene 
Zusammenarbeit mit dem Landkreis Ludwigsburg hervor: „Die Bro-
schüre ist ein weiterer Schritt, um nachhaltigen Tourismus in der Re-
gion zu fördern. Gerade in Zeiten des Klimawandels wollen wir zeigen, 
wie man auch ohne Auto erlebnisreiche Ausflüge unternehmen kann.“

Tourismusentwicklung im Landkreis Ludwigsburg
Der Landkreis setzt seit Jahren gezielt auf die Entwicklung und Ver-
marktung von Radwegen. Besonderes Highlight war im vergange-
nen Jahr die Einweihung des Jubiläumsradwegs, der im Rahmen 
des 50-jährigen Landkreisjubiläums entstand und auf einer Länge 
von 162 Kilometern durch 21 Kommunen des Landkreises führt. 
Im Jahr 2025 möchte sich der Landkreis weiteren touristischen 
Themen zuwenden. So ist geplant, die bestehenden Wanderwege 
im Landkreis dem digitalen Publikum zugänglich zu machen. Was 
sonst noch im Landkreis ansteht, wird im März mit den Tourismus-
partnern im Landkreis abgestimmt.

Mit „Plan A“ in die berufliche Zukunft starten
Bei der Ausbildungsmesse „Plan A“ am 27. Januar 2025 von 13 
bis 16 Uhr präsentieren mehr als 50 Arbeitgeber aus der Region 
eine große Auswahl an Ausbildungsberufen im Bietigheimer Kro-
nenzentrum. Die Ausbildungsmesse des Jobcenters Landkreis 
Ludwigsburg findet bereits zum sechsten Mal statt.
Von Altenpflegehelfer/-in über Industriemechaniker/-in bis hin zu 
Tischler/-in – vorgestellt werden über 100 Jobprofile aus verschie-
denen Richtungen. Soziale, handwerkliche, technische und ver-
waltungsfachliche Berufe sind dabei vertreten. Neben vielen klas-
sischen Ausbildungsberufen werden auch innovative oder weniger 
präsente Berufe wie Kaufmann/-frau im E-Commerce, Lacklabo-
rant/-in oder Umwelttechnologe/-in Kreislauf-/Abfallwirtschaft aus-
gestellt. Auch vier berufliche Schulen sowie die Bildungsregion des 
Landkreises sind auf der Ausbildungsmesse vertreten.

Möglichkeit für Jugendliche, sich frühzeitig zu informieren
Die Messe des Jobcenters hat zum Ziel, Jugendliche, die vor dem 
Schulabschluss stehen, frühzeitig in Kontakt mit potenziellen Arbeit-
gebern aus der Region zu bringen. „Im persönlichen Gespräch kann 
man viel besser herausfinden, ob der angestrebte Beruf wirklich zu 
einem passt“, sagt Anche Hagenbruch, Leitung des Geschäftsteils 
Firmenberatung im Jobcenter. Die Messe kann auch eine ideale 
Gelegenheit sein, sich bei seinem Wunscharbeitgeber vorzustellen 
oder direkt schon Bewerbungsunterlagen abzugeben. Das Jobcen-
ter Landkreis Ludwigsburg verfolgt mit der Veranstaltung das Ziel, 
vielen Jugendlichen die Chance zu geben, ihren „Plan A“ in die Tat 
umzusetzen.
Eine vorherige Anmeldung ist nicht nötig. Es wird aber empfohlen, 
sich vorab auf der Website www.plan-a-azubimesse.de zu informie-
ren. Die Ausbildungsprofile und Unternehmen werden dort detailliert 
vorgestellt.

Energieagentur Kreis Ludwigsburg 
LEA e.V.

Darum steigen Gaspreise zum Jahreswechsel
Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e. V. erklärt, war-
um sich die Kosten für Wärme erhöhen könnten.

2025 beginnt für viele Familien mit steigenden Kosten für ein war-
mes Zuhause. Diese Entwicklung wird sich auch in den kommenden 
Jahren fortsetzen. Ursache dafür sind vor allem die angehobenen 
Netzentgelte für Gasanschlüsse. Dafür gibt es einen plausiblen, für 
Kunden:innen aber nicht ersichtlichen Grund.
Eine neue Festlegung der Bundesnetzagentur gibt Verteilnetzbe-
treibern ab diesem Jahr die Möglichkeit, in Abhängigkeit der gel-
tenden Klimaneutralitätsziele eine frühere Abschreibung ihrer Netze 
vorzunehmen (in Baden-Württemberg i.d.R. bis 2040, bei Vorlage 
entsprechender kommunaler Beschlüsse sogar schon bis 2035). 
Das Verfahren ermöglicht Verteilnetzbetreibern die Vorbereitung 
auf das geltende Verbot zur Verbrennung fossiler Energieträger ab 
2045. Große Teile der Erdgasverteilnetze werden dann nicht mehr 
benötigt.
Mit der verkürzten Abschreibung sollen die Investitionskosten der 
Verteilnetzbetreiber bis zum geltenden Klimaneutralitätsziel voll-
ständig durch Netzentgelte refinanziert werden. Dies führt bereits 
in diesem Jahr zur Steigerung des Preisbestandteils „Netzentgelte“ 
um bis zu 50 Prozent. Neben steigenden Netzentgelten sorgen hö-
here Gaspreise zusätzlich dafür, dass der Betrieb von Gasheizungen 
immer unwirtschaftlicher wird. Der steigende CO2-Preis und die im-
mer höheren Anforderungen an den Anteil erneuerbarer Energien 
führen ebenso zu Preissteigerungen, wie die Verknappung des Roh-
stoffs aufgrund der Sanktionierung russischen Gases.
Trotz funktionierender Gasheizung kann es sich schon heute loh-
nen, sich über erneuerbare Alternativen zu informieren. Voraus-
schauendes Planen schafft Sicherheit hinsichtlich Finanzierung und 
Handwerkerkapazitäten. Ausführliche Informationen zum Thema 
finden Sie auf www.lea-lb.de. Steht bei Ihnen ein Heizungstausch 
an, können Sie unter 07141 68893-0 einen kostenlosen Bera-
tungstermin vereinbaren.

Kirchliche Mitteilungen

Kirche in der Umgebung

Diakonische Bezirksstelle Vaihingen an der Enz
Heilbronner Straße 19, 71665 Vaihingen/Enz,
Tel. 07042 9304-0 / FAX: 07042 9304-13
E-Mail: info@diakonie-vaihingen.de
www.diakonie-vaihingen.de

Aktuelle Erreichbarkeit:
Häufig sind wir in Beratungsgesprächen und deshalb nicht erreich-
bar. Bitte hinterlassen Sie uns dann eine Nachricht auf dem Anrufbe-
antworter oder schreiben uns eine E-Mail. Wir nehmen dann bald-
möglichst Kontakt zu Ihnen auf.
Bitte beachten Sie, dass wir Sie aus Datenschutzgründen nur mit 
unterdrückter Telefonnummer anrufen können. Sie hören außerdem 
keinen Besetztton, auch wenn auf der angerufenen Leitung gerade 
gesprochen wird.
Falls Sie Lebensmittel oder Kleider für unsere Tafel vorbeibringen 
möchten, bitten wir Sie, uns kurz anzurufen, damit Sie nicht um-
sonst bei uns vorbeikommen.
Wir haben folgende Kernzeiten für Sie eingerichtet:
Montag bis Donnerstag: von 9:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: von 13.30 bis 16:30 Uhr
Natürlich sind auch Terminvereinbarungen außerhalb dieser Zeiten 
möglich. Ausführliche Informationen über unsere Hilfs- und Bera-
tungsangebote finden Sie auf unserer Homepage: 
www.diakonie-vaihingen.de

Sozial- und Lebensberatung, Schwangerenberatung
Erste Anlaufstelle bei sozialrechtlichen Fragen, bei Fragen rund um 
Schwangerschaft, bei persönlichen Problemen, Krisen oder Kon-
flikten.
Beratungstermine können Sie gerne in unserem Sekretariat, telefo-
nisch oder per E-Mail vereinbaren. Außerdem bietet die Sozial- und 
Lebensberatung der Diakonischen Bezirksstelle eine Online-Bera-
tung und wöchentliche offene Sprechstunden an.

Unsere Offene Sprechstunde …
• findet in der Regel immer montags ab 9:00 Uhr und donners-

tags ab 13:30 Uhr statt
• ist für Ratsuchende in akuten Notsituationen oder mit kurzen 

Anliegen gedacht.


